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Leicht verdaulich, nahrhaft, wohlschmeckend

sind die Vorzüge von

Albert-Biscuits
Petit-beurre
Hafer-Biscuits

Zum Nachtisch wie zum Tee bevorzugt.

Alleinige Fabrikanten:

4. Scbiiebli's Söhne, Baden (Schweiz)
Bonbons-, Biscuits- und Waffeln-Fabriken.

Schweizerische Kreditanstalt
ums ZÜRICH —

Basel - Genf - St.Gallen - Luzern -Glarus - Lugano - Frauenfeld-
Oerlikon -Horgen - Kreuzlingen - Weinfelden - Romanshorn.

Depositenkassen :
Rathausplatz, Enge, Aussersihl, Unterstrass, Seefeld

Aktienkapital und Reserven: 100 Millionen Franken.

Annahme von (Feldern
auf Einlagehefte & 4 % P* *•
gegen 4*/» •/# Kassa-Obligationen anf 3 Jahre fest,

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren (offene
Depots),

Verwaltung von Mündelvermögen,
Willensvollstreckungen und Vermögensverwaltungen,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Ausführung von Börsenaufträgen,
Vermietung von Tresorfachern,
Coupons-Inkasso.

I,àlìt vorâmiUed, nalirliakt, eàvud

8ÌQâ äis Vov^üsss voll

^.Idsrt Lisouits
?stit bsurrs
Hàr Liseuits

^um vis 2UM v«v dsvol'^UKì.

^Ilsiiiizs ?g.ì>rii:ÂQìsii:

8eduedU'8 8vklle, àiìen (8ekvvà)
Londons-, Liscuiìs- unà ??àSà-?s.ì)ràSQ.

8ekweÎAi'Ì8eks Ki'kàiàlt^ ivnie»^KS8S> - kvnl - 8î.ksllsn - I.U2SI-N -klê - ì.ugano - k^sueniklä-
0ei-lîkon - ttor-gen - l(i-eu^Iingen - Viàiàn - komanskoi-n.

Dsx»c>»iìSii^îà>s>ssii:
kîaàu8pl»î2, Lngs, Auisoi'sikl, Untsi'sti'ass, 8oololl!

kiààpits! uni! kesei-vsn: 100 Millionen k^àsn.
^nnâììink vun ^vlàvrn

»nt Lt»1»xvl»vtto â 4 °/o p. ».

xvxs» 4/, °/° s»«»» vbUx»tt»nvn »nt 3 ^»àrs tsst,
àkbov»àri»i»ze »»â Verwaltung von HVvrtp»ptoron (virvnv

Vvpot»),
Vvrwâltnng V«» Zlûnàvlvvrlnôgvn.
HVMv»«vvU«trseIinngv»» »»à Vsrn»i»xon«vvi'w»Itnngv»,
Lvsorgnnx von kL»pit»ì»nI»xvn,
ànstSàrnng von S«r»v»»nttr»gvn,
Vvr»»Ioài»x von Vrv«orl»el»vr»,
4?onpon^-InIiN8«o.



»boIfOberlänber. i&eitereSiinb © r n ft c §. Stbolf Dberlänber,
bem ©tammbater eineê ©efdflectjtê beuifdfer 8eicf)net=§umoriften, ban ©enior bet

Äünftlergemeinbe, bie fid) um bic „gtiegaiben SSIätter" fdjati, ift ba§ ueueftc S3ärtb=

dien bei Setpt)tn=i8üd)er gehiibmct (SftteiS 70 ^fß- ®elf>I)in=S3ertag, Kündjen).
Oberlänber ift at§ ber Maffiïer bet Ijumoriftifäfen Sflluftration eine beïannte ©r=

fdjeinung. ©t ift aber audj ein Kater bon bieten ©raben, in beffen Silbern bie

bumorbollen unb befdjaulidjen ©toffe mit ïfoïjer SOîeifterfdjaft gu Sunfttoerïen bon

ctlefener Sîôftlidjïeit ausgeformt finb. ®a§ bortiegenbe 23änbdjen bet ©elf>t)in=33iid)et
mit feinen 31 Stbbilbungen tuiE Dbetlänbet gteidjertoeife at§ Kater toie als 3IIu=
ftrator gut Slnfdjauung bringen, aber irt ber fdjtoettenben gälte feines gottbe»

gnabeten ^umorS. ^ „, „W u b to i g Et i d) t e r. SBefdfauItdjeS unb © r b a u 11 d) e S. Subtmg
Etidjter, bem Keiftet beutfdjer ^nnigleit unb gemiittidjen ffleljagenS ift bas neuefte
IBänbdjen getoibmet. (ifireiS 70 SJSfg., ®eIpt)in=S3ertag, Kündjen). StuS 23itbern,

^eidjnungen unb Sagebudjbtättern lädjelt bie liebe, milbe sperfonltdCjïeit beS prctdf)=

(gortfefjung fietfe rtadjftfolgenbeê Statt.)

Schweiz. Bankgesellschaft
(vormals Bank in Winterthur und Toggenburger Bank)

Zürich, Winterthur, St. Gallen, Lichtensteig,
Lausanne, Rapperswil, Rorschach, Wil, Flawil.

Aktienkapital und Reserven fr. 46,500,000.

Wir nehmen Gelder entgegen in Konto-Korrent, auf Depositenheft, gegen
Obligationen unseres Institutes auf 3—5 Jahre fest.

Besorgung von Bankgeschäften aller Art. DIE DIREKTION.

Hl acaHHIMIBBHä ats fiHHtgMülHfiBäafiBR

|b Blutarme! Nervogen
sollten Bie anwenden bei Blutarmut, zur Auffrischung und Reinigung des Blutes. Wissen-
sch&ftlich und praktisch erprobt, durch massenhafte Zeugnisse aus allen und höchsten Krei3en glänzend
bestätigt, lieberrasehende Erfolg© bei Kindern, speziell hernuivachseiider Jugend und

junger Frauen, bis ins «reisenalter. Angezeigt bei Nervenschwache, nach Blutverlusten,
körperlicher und geistiger Eeberanstrengung, Bleichsucht.
l/rn(rrU,nrzo.r aller Art. Nervogen ist von sehr angenehmem
IxUpIoGïlIÏItîl dLGil Geschmack Fr. 3 — die Flasche, 2 Flaschen portofrei.

Achten Sie genau den Namen NERVOGEN.
Nur dir s garanti.rt obige Erfolge und bezieben Sie durch die Apotheken; wo nicht erbältlich direkt

durch die Apotheker Siegfried in Ebnat-Kappel oder in Zürich Clauaiusitrtße 89,BBenaasaHin»
Spörri-Détail a. g.

Zürich
Musler zu Diensten. ü

Damenkleiderstoffe
in Wolle, Baumwolle und Seide

Damen- und Kinder-Konfektion
Blousen, Unterröcke.

Reichhaltigste und aparteate Aui-
wähl in sämtlichen Abteilungen.

M&sianfertigung in
vornehmster Ausführung.

Mcherscha«.
A d o I f O b er l än d er. Hcite r e s u n d E r n st e s. Adols Oberländer,

dem Stammvater eines Geschlechts deutscher Zeichner-Humoristen, dem Senior der

Künstlergemeinde, die sich um die „Fliegenden Blätter" schart, ist das neueste Bänd-
chen der Delphin-Bücher gewidmet (Preis 70 Pfg., Delphin-Verlag, München).
Oberländer ist als der Klassiker der humoristischen Illustration eine bekannte Er-
scheinung. Er ist aber auch ein Maler von vielen Graden, in dessen Bildern die

humorvollen und beschaulichen Stoffe mit hoher Meisterschaft zu Kunstwerken von

erlesener Köstlichkeit ausgeformt sind. Das vorliegende Bändchen der Delphin-Bücher
mit seinen 31 Abbildungen will Oberländer gleicherweise als Maler wie als Jllu-
strator zur Anschauung bringen, aber in der schwellenden Fülle seines gottbe-
gnadeten Humors. ^Ludwig Richter. Beschauliches und Erbauliches. Ludwig
Nichter, dem Meister deutscher Innigkeit und gemütlichen Behagens ist das neueste

Bändchen gewidmet. (Preis 70 Pfg., Delphin-Verlag, München). Aus Bildern,
Zeichnungen und Tagebuchblättern lächelt die liebe, milde Persönlichkeit des präch-

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

8àà KMgezàhaît
(vormals Vank in Wiàrtlmr unâ l'oAAeràrZer Lank)

Xiiiî<>>. tV-ntkrttiiii. 8t. I ielitenstviK,It:»« !>. tVil. I

Wjelàpital lmâ keserven fr. 4k,3W,llW.

^Vir nslunsn delâsr entssSASN in Lonto-Xorrent, auk vsxositenìislt, ssexen

Obligationen unseres Institutes nul 3—5 Zàrs lest.

Besorgung von Lansigssebälten aller -^rt. DIX OIRXX'BIOX.

MM» ««

»I» klutai'meî ^lervogen >H>
-olà sis -.llwelià dsi -ur Illlâ Itl ixii?»!,« â->» SI»t«» Vsj-s-!-.-
sed»5llicd nvâ practised vrprodt, àek massendà 2lsussnisse ans allen unâ do<idsisn Xreisen xlau?.encl

destätlxt. ?Iell>v5ra»vllKviatl>« IlrLolK« dei speciell »«»<!«»' unci

I di- In- «ràe,»»ie«;r. ^<-s-»<-izt bsi n-lcl, Itl»tv^r!,i^<<»,
KSrperltâer unà

à V«>v<>^» ist von -skr

Ivìl^iQvil (^esoàaelc ^r. 3 — à k'Iasedv, 2 k'Iasedsn portofrei.

todten 8!s xenan âso

àr âi<» xarài»7t odix° Nikolx« uvâ ke^iodsri Sis âitred àis ^xâàsii; l!?c> lliodt eli>S.NIiod âirekt
âlirck âis àpoliêksl ill IU»i»te Ii»,>>><;î «ilsr ill /iiriell cîi»usiiis»tl»L>- sg.

8pöi'l'illeiail z. s.

2ariek
duster ?u vienston. g

llamknlileillgi'stolie
ill IVolIs, Lsllwvolls llllà Seiàs

Hamkli- Mâ Kilià-^oàl(tioii
Slolmv. linterröelle.

kvioàkllltixsts llllà »pàrtoits à-
Màlil ill siilutliodsll Xbtsilllllxvll.

Ill»g»llllkertîgllllx ill
vorllvtull»tsr ^.llskàbrllll^.



tigert alten ßetrn, ber bie ipoefie be§ beutjf^en §aufe§ unb ber Keinen 2SÄ
©Iiidfg im SBinïel, in lebenbigem Silbe bargeftellt î)a±. 9hd)t toemger al§ 29_216=

Mlbungen fctjmücfen ba§ Sänbcfien. Sluê feinen „SeBenSertnnerungen etneë

beutfdjen SKalerg" finb bie fünften ©teilen auSgetoâp, unb tote ftä SBtlb unb Sßort

gur (Sirtïjeit timben, fo fteljt audi} Dtidjter felbft al§ eine tu fxdj felbft gefcyioftene,

babei bodi feit im beutfdien SBefen beranïerie ©eftalt bor unS.
SluVmeine m SH u 4 f a d. SBom SBalbläufer. ©tetf Brofätert |r. 4.

Sîerlaq bon £>itber u. So., grauenfelb.. ®ie Seïtiire toirït tote ein erqutdenber grub«

qanq buxcb einen grüljfommertüalb. Sie Steige be§ SucEi§ liegen aber mdjt nur in
ber faftigfrifdben Sarftellung ber Staturftimmungen; e§ ift bor allem bap gefäjaffen,

ber gagb felBft neue greunbe 311 toerben. gn beut (Sinne, baß bte betounbernbe, ja
binqeriffene Seobadjtung be§ freilebenben @otte§gefcl)opf§, ntdjt feine Lotung bie

ßocfunq bilbet, bie ben gager IjinauêtreiBt. SBalbläufer Bat ein funftlertfdjeS Sluge

für bal Sier, befonberS für bie SInmut unb 9«ü)tfimi! feiner Seiuegungen. Samtt
berbinbet ficb bei ißm bie feltene ©abe, nötige ©rïlârungen in fo feßelnber unb ju=
fälliger gorm einfließen gu faffen, baß fiel) ber bertrocînetfte ©tubenBocEer mit gleicher

greube an feinen ©ïiggen auffrifdjen !ann, toie fid) ber junge Sßeibgefelle bie glan»

genben Sobatßtungn be§ erfahrenem gu rtuße machen toirb.

Model's Sarsaparlll
ist ein Blutreiniguiigs- und Abführmittel von alterprobter, hervorragender

Wirkung. Zahlreiche, oft hilliger scheinende Nachahmungen beweisen am besten den

großen Erfolg des Präparates. Model's Sarsaparill ist sehr angenehm und ohne jede

Störung zu nehmen. Sie ist besonders empfehlenswert gegen habituelle Ver-

stopfung und verdorbenes Blut, sowie alle Krankheiten, die davon herrühren.

*/» Fl. Fr. 3.50, '/s Fl. Fr. 5.—, 1 Fl. für die vollständige Kur Fr. 8.—. Zu haben

in allen Apotheken. Wenn man Ihnen aber eine Nachahmung anbietet, weisen Sie

dieselbe zurück und bestellen Sie per Postkarte direkt bei der Pharmacie Centrale,

Model & Madiener, rue du Montblanc 9, in Genf. — Dieselbe sendet Ihnen franko

gegen Nachnahme obig. Preise die echte Model's Sarsaparill.

OLLI EZ
eisemcognac
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NUSSSCHALENSIRUP
B/u /rein idunftemf//eZ Brunen,
F/ecB/en efc. Br J-- und Bfc 5.5o
PFEFFERMÜNZ-KÄH1LLEMGEIST
Ge<te/25duwhdeZ,0/!nmacWen./yaifeo5C/!meKen

e/d.-undfie/sende Bei-<SÄ2.~
In aJienApo/heken und j'n dec
Apo/Be/ce GoZ/iez rn B/ur/en„
kikdanden Sie den Afamen.GOLLIEÏ
und d/e BaWce„ZWEi PALMEN

Gustav Waser, Messerschmiede
Gegründet 1823 ZÜRICH 1 o RÜDENPLATZ 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre. S> 4- Schwerveriilberti BeiUcke.

Huieripp trete »lliitte, Stir, lipide. Kulermeuer. Bulernttuillsi. Sckleiferei. Eeparetnrei,

tigen alten Herrn, der die Poesie des deutschen Hauses und der kleinen Welt, des

Glücks im Winkel, in lebendigem Bilde dargestellt hat, Nicht weniger als^SS Ab-

bildungen schmücken das Bändchen. Aus seinen ..Lebenserinnerungen emes

deutschen Malers" sind die schönsten Stellen ausgewählt, und wie sich Bild und Wort

zur Einheit runden, so steht auch Richter selbst als eine in stch selbst geschlossene,

dabei doch fest im deutschen Wesen verankerte Gestalt vor uns.
^

Ausweine m R ucks a ck. Vom Waldläufer. Steif broschiert Fr. à.

Verlag von Huber u. Co., Frauenseld., Die Lektüre wirkt wie ein erquickender Früh-

gang durch einen Frühsommerwald. Die Reize des Buchs liegen aber nicht nur in
der saftiqfrischen Darstellung der Naturstimmungen; es ist vor allem dazu geschaffen,

der Jagd selbst neue Freunde zu werben. In dem Sinne, daß die bewundernde, sa

hingerissene Beobachtung des freilebenden Gottesgeschopfs, nicht seine Tötung die

Lockung bildet, die den Jäger hinaustreibt. Waldläufer hat ein künstlerisches Auge

für das Tier, besonders für die Anmut und Rhythmik seiner Bewegungen. Damit
verbindet sich bei ihm die seltene Gabe, nötige Erklärungen in so fesselnder und zu-

fälliger Form einstießen zu lassen, daß sich der vertrocknetste Stubenhocker m,t gleicher

Freude an seinen Skizzen auffrischen kann, wie sich der zunge Weidge,elle die glan-
zenden Bobachtungn des erfahrenern zu nuhe machen wird.

HKoÄel s 8â?8âpsrlU
ist sin Nlntreiaiiinnir* nnck Vibllilirniittel von àltsrxrobter, bsrvorrnAsnàsr

'Wirkung, lsblreiobs, okt billiger sebsinenàs kisàbinnnKell bsivsissn sin besten àsn

xroüen ZrkolA âss Drâparà. Uoàsl's Ssrssyâiiii ist ssbr ân^snebm nnà às fsàs

Ftörnv^ ru nsbnisn. Sis ist besonckers smxkeblsnsivsrt ZeZen dâdìiusUv Ver-
stopkuuA UNà veràorkoues Llut, soveis slìs Urenbbeiten, à àvon berinbrsn.

V» ?1. ?r. 3.50, '/s Dl. ?r. S.—, 1 Di. kör à voiiààiss Xnr ?r. 8.—. lu knben

in silsn ^pvtbeitsn. ^Venn msn Ibnsn sbsr sine AsdmbnmnA snbistet, v/eisen Sis

àissslbe rnrbek nnà bestslisn Sis per Dostbaits âirsbt bei àsr pksi-msoie venti-sls,

IVIolie! <à ^»ilisner, rus àn ìlontblsno 9, in Lent. — Dieselbe senàet Ibnsn fvsnieo

ASKSn dlàobllsbme obi^. Dreise ckis eodts Moâel's Lsrsàpnrlll,

«».I.I r?
S7-u/'clut//e/ LtsLte/a

e/v"/ûciA>?/6-?Nîris
sk/sr>>ì/---/às7cs72 un-ci />, ^

Z/s cks//âms/i„LSI.î-lê?
u/zc/ ck/'s

Qustav Masei', MessSrsâliueâe
Sexriiliàôì I82Z 1 ° 4 ?àxdoll 5122

LpexialZesàâtt à fewe Alesserseàieàarel»
vom °i»k»odsn bis eisxsntsstsn Ssnrs. H H Sàsrvsriildirt»

Suisr»i>ii»r»t» »ii!,tt«, !t,r, »»M». »ul«r»,u«r. »ul,r»t«»siU». Zeìlilkirii. »ipiràr»
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Für jede
Tochter, Frau oder Mutter

Körper Freiheit
Körper-Geiundheit
Körper-Wohlbehagen
Körper-Schönheit

///
III
Gesellschaft
Arbeit
Reise

Sport

Brust-Rock-Träger A
Gr. No. 1 2 3 4 5 6

öberw. u. der Brust 66 70 74 78 82 8(5

grau Drell einfach Fr, 7.20

weiss porös gedopp. 9.—
weiss Drell gefüttorfc „ 9.60

farbig. Jacqu aristo IT jj. 11. -
(Mass unter (Irr Brust genommen.)

Forint, hebt und bildet die Buste. -
Für jede Figur das Richtige. — In tin-
fâcher und eleganter Ausführung. —

Waschbar. — Bequemes Anhängen der
Kleider durch rostfreie

Spezial-Klammern.
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^ür jecle

^oekter, k^rau oâei' Muttei*
ILörper l'reideit
ILôrper-Keiunâdoit
I^ôrper-^oììlkskaxvii
ILôrpor-Svkôiàoìt

// IN

Vesellsoks-kt

árìisit
Rsiss
Sport

Lrnst-Itooli-'rrâxer à
(^r. >'o. 1 2 3 4 5 6

Oberw. n. àsr Lrust 66 70 74 78 82 86

xran llivll oinineli I r. 7.20

»0188 lwrn8 x<'<î0j)Z>. „ î).-
i?yÎ88 Hiol! ^el'iiNmt „ 0.00

„ 11. -

forint, keltt nn<1 <1iy lîiià. -
^'ür .j«<Io ^iìrnr àn Ilielilixp. — In ^!n-
fnclwr un<1 o1v?nntvr .Vu^I'iiin unx. —

^Viìkâdnr. — I!v<t»vinv8 .ìnlu'inxon tl«;r

kìvîllvr «lureli lostiioiv
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